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Text 

B. UMLEGUNGEN 

Umlegung 

§ 22. (1) Die Umlegung ist die Vereinigung von Grundflächen zu einer Masse und deren 
Neuaufteilung zu dem Zweck, gewidmetes Bauland, dessen Bebaubarkeit wegen der unzweckmäßigen 
Form oder Größe der Grundstücke verhindert oder wesentlich erschwert ist, zu erschließen und Bauplätze 
oder Baulose von solcher Gestalt und Größe zu schaffen, dass auf ihnen den Anforderungen dieses 
Gesetzes und des Bebauungsplanes entsprechende Gebäude errichtet werden können. 

(2) Bebaute oder in besonderer Art benützte Grundflächen (gewerbliche Anlagen, Gärtnereien, 
Parkanlagen u. dgl.) sind in das Umlegungsgebiet nur dann einzubeziehen, wenn sonst der Zweck der 
Umlegung nicht oder nur erschwert erreicht wird. 
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